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Für einen Ausflug musste ich noch nie eine Gefährdungsbeurteilung (GBU) schreiben, ich kenne
es nur von Versuchen bzw Experimenten. Für einen Ausflug scheint es mir auch wegen der
ganzen Eventualitäten überzogen und klingt für mich nach einer weiteren
Arbeitsbeschaffungsmaßnahme.

Noch zum Na in Wasser Wolfgang Autenrieth: evtl hast du einen Spritzer Spüli im Wasser
vergessen? Das Na kann sonst am Gefäßrand kleben und dann sammelt sich Wasserstoff
konzentriert an einer Stelle (bevor es nach oben entweicht), das kann dann laut knallen oder
auch mal ein Glasgefäß zerstören.

Eine (große, größere als ein normales Terrarium) Schutzscheibe und Schutzbrillen für die erste
Reihe sind erforderlich für den Versuch. Ohne diese Ausstattung im Fachraum gäbe es bei mir
nur Videos vom Versuch.
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